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Anzeige

Eigenmietwert ade – Jetzt Heizung 
sanieren und Steuern sparen! 

Einladung zum Energieabend bei Sigmatic

Donnerstag, 26. März 2026, 18.30

Jetzt anmelden 
Mit QR-Code oder per Telefon. 
Es ist fakultativ, hilft uns aber 
besser zu planen.

Das detaillierte Programm 
finden Sie auf unserer Website

Sigmatic AG 
Infanteriestrasse 2 
6210 Sursee
T 041 925 11 22 
www.sigmatic.ch

Von Profis erklärt

«Fidei ac meritis» für die 
Präsidentin
Schüpfheim  Nach den üblichen 
Traktanden musste die kürzlich 
stattgefundene GV des Kirchen­
chors Schüpfheim den lang­
jährigen Vizedirigenten Markus 
Zemp verabschieden. Präsidentin 
Maria Schmid wurde für 40 
Jahre Aktivmitgliedschaft geehrt.

Seit dreieinhalb Jahren hat Alsu Nigma-
tullina den Kirchenchor Schüpfheim 
kompetent und umsichtig dirigiert. Weil 
sie diesen Dienst aus migrationstechni-
schen Gründen nicht weiter wahrneh-
men durfte, musste für sie eine Nachfol-
gerin gesucht werden. Mit der 33-jähri-
gen Yulia Karaieva hat der Kirchenrat 
eine bestausgewiesene Musikerin ver-
pflichtet, die nicht nur den Chor leitet 
und für Festmessen dem Orchesterver-
ein vorsteht, sondern demnächst auch 

den Dienst als Hauptorganistin in 
Schüpfheim antreten wird. Der Chor 
schätzt sich glücklich, dass ein nahtloser 
Übergang möglich war: Eine Woche 
nach der Verabschiedung von Alsu Nig-
matullina stand die neue Dirigentin zur 
ersten Probe vor dem Verein und bereits 
ein paar Tage später am Dirigentenpult 
auf der Kirchenempore.

Erreichtes und Geplantes
Aus dem Jahresbericht der Präsidentin 
Maria Schmid und des Musikkommissi-
onspräsidenten Kurt Rüegg geht hervor, 
dass die gut 30 Sängerinnen und Sänger 
mit 50 Proben und Auftritten für 30 auf-
geführte Werke, darunter zwei neue 
Messen, ein eindrückliches Jahrespen-
sum bewältigt haben. Das Repertoire 
reichte von der Renaissance (Orlando di 
Lasso) bis in die Gegenwart (Eigenkom-
position von Alsu Nigmatullina für ih-
ren Chor). Seine administrativen Ver-
pflichtungen schaffte der Vorstand in 
sieben Sitzungen. 

Die Pflege der Gemeinschaft hat im 
Kirchenchor Schüpfheim einen hohen 
Stellenwert. Das Sommer-Picknick, ein 
Ausflug ins «Sensorium» im Rüttihubel-
bad oder der gesellige Cäcilienabend 
wurden besonders geschätzt. Am Neu-
jahrsapéro der Gemeinde präsentierte 
sich der Verein auf dem Platz vor dem 
Pfarreiheim mit einem informativen 
und schön gestalteten Marktstand.

Das musikalische Programm für das 
laufende Jahr ist im Hinblick auf den 
Leitungswechsel bewusst flexibel gestal-
tet. Gemäss Zweijahresturnus ist eine 
Vereinsreise fällig. Und bereits heute 
blickt der Verein auf sein 150-Jahr-Jubi-
läum 2028 mit entsprechenden Aktivi-
täten voraus. 

Verabschiedung und Ehrung
Von 1993 bis 2003 war Markus Zemp Di-
rigent des Kirchenchors und bis heute 
dessen Vizedirigent. In beiden Funktio-
nen prägte er während 33 Jahren die Ent-
wicklung des Chors entscheidend mit. 
Wenn die Chorleitung in den letzten Jah-
ren für eine Beerdigung oder einen ande-
ren Auftritt nicht abkömmlich war oder 
als der Posten um die Coronazeit für eini-
ge Zeit verwaist war, war Markus Zemp 
immer zur Stelle. Für seinen langjährigen, 

sehr kompetenten Dienst dankte ihm die 
Präsidentin mit einem Geschenk und der 
Chor mit lang anhaltendem Applaus.

Seit 1986 als Sängerin im Alt-Register 
aktiv, eine erste achtjährige Präsident-
schaft, später eine Rückkehr in den Vor-
stand als Materialverwalterin und seit 
drei Jahren erneut als Präsidentin – das ist 
eine aussergewöhnliche Leistung, für 
welche Maria Schmid eine Würdigung, 

Blumen und die bischöfliche Verdienst-
medaille «Fidei ac meritis» (In Treue und 
Verdienst) entgegennehmen durfte. Für 
ihre 40-jährige Aktiv-Mitgliedschaft wird 
sie der Katholische Kirchenmusikver-
band Luzern zudem in die Liste der Vete-
raninnen aufnehmen. Nach Worten des 
Danks schloss die Geehrte: «Ich schätze 
die gute Zusammenarbeit im Chor und 
den respektvollen Umgang.»  [ER]

Vizedirigent Markus Zemp (verabschiedet) und Präsidentin Maria Schmid (für 40 
Jahre geehrt).  [Bild ER]

Deborah Roth, Brigitte Distel-Renggli, Ane Galarza Menéndez (von links).  [Bild ad]

Ehrung für 40 Jahre  
Aktivmitgliedschaft
Entlebuch  Die Präsidentin 
Brigitte Distel-Renggli begrüsste 
am 6. März die Aktiv- und 
Ehrenmitglieder zur 70. Gene­
ralversammlung des Orchester­
vereins Entlebuch. Im Jahres­
bericht wurde auf das vergan­
gene Vereinsjahr zurückgeblickt.

Für die Oster- und Pfingstmesse stu-
dierte das Orchester gemeinsam mit 
dem Gemischten Chor Entlebuch die 
Spatzenmesse von Mozart ein. Die an-
schliessende Probearbeit galt dem Jah-
reskonzert «Traumwelten» vom 22. No-
vember 2025, das ein zahlreiches Publi-
kum anzog. Am Weihnachtsmarkt führ-
te der Verein den Glühweinstand und 
mit der Obersteiner Messe wurde tradi-
tionell der Mitternachtsgottesdienst an 
Weihnachten musikalisch begleitet. 

Wahlen und Mutationen
Bedauerlicherweise gab es einen Aus-
tritt: Elvira Mahro (Violine) demissio-
nierte anlässlich der GV. Sie war seit 

2024 Aktivmitglied im Verein. Erfreu-
licherweise durfte der Verein zwei 
Neueintritte begrüssen: die neue Kon-
zertmeisterin Ane Galarza Menéndez 
sowie Deborah Roth (Violine). Der 
Vorstand und die Rechnungsrevisoren 
wurden einstimmig wiedergewählt. 
Dem Vorstand gehören Brigitte Distel-
Renggli, Dunja Bieri-Renggli, Katja 
Lassauer, Franziska Lustenberger, Re-
gula Zimmermann-Lustenberger und 
Karin Dissler-Brun an. Als Rechnungs-
revisoren wurden Urs Arnet und Ilona 
Distel bestätigt. 

Ehrung und Ausblick
Brigitte Distel-Renggli wurde für 40 
Jahre als Aktivmitglied geehrt. In all 
diesen Jahren hat sie sich mit grossem 
Engagement und viel Herzblut für das 
Orchester eingesetzt.

Im Ausblick auf das Vereinsjahr 
2026 sagte Dirigentin Katja Lassauer, 
dass das Orchester die Oster- und 
Pfingstmesse gemeinsam mit dem Ge-
mischten Chor musikalisch umrah-
men wird. Von Oktober bis Dezember 
wirkt das Orchester bei der Operette 
«Der Vogelhändler» mit. Die Proben 
sind bereits in vollem Gange.  [kd]

Mit «Vougas» ins neue 
Vereinsjahr
Wolhusen  Vor Kurzem lud 
die Trachtengruppe Wolhusen 
zur ordentlichen Generalver­
sammlung ins «Rössli ess-
kultur» ein. Präsident Xaver 
Lustenberger begrüsste dazu 
44 Mitglieder und einen Gast.

Nach einem feinen Essen aus der 
«Rössli»-Küche leitete der Vorsitzende 
mit der Wahl von Björn Schaller als 
Stimmenzähler über zur eigentlichen 
Generalversammlung. In einer Schwei-
geminute gedachte die Versammlung 
zum einen der verstorbenen Angehöri-
gen einzelner Mitglieder aber auch der 
Toten der Tragödien von Kerzers, 
Escholzmatt und Schüpfheim. 

Die Traktandenliste, das Protokoll 
der letzten Generalversammlung so-
wie die Jahresberichte der einzelnen 
Gruppen wurden ohne etwelche Nach-
fragen von der Versammlung geneh-
migt und verdankt. 

Präsident Xaver Lustenberger stellte 
seinen Jahresbericht unter das Motto 

«Ein erfolgreiches, bunt gemischtes 
Vereinsjahr». Die Hoseträgerchilbi im 
März, diverse Besuche bei Veranstal-
tungen der Luzerner Trachtenvereini-
gung, ein erfolgreicher Heimatabend 
unter dem Motto «Tracht ischTrumpf», 
erfolgreiche Tanzkurse und diverse 
vereinsinterne Anlässe bis zum Sa-
michlaushöck wechselten sich ab. Acht 
Familien durfte mit einem Bäumli zur 
Geburt ihres Kindes gratuliert werden. 

Finanzen, Mutationen, Ausblick
Von einem erfolgreichen Kassenab-
schluss berichtete Finanzfrau Jolanda 
Bieri, haben doch die beliebte Hoseträ-
gerchilbi im Frühling, die erfolgrei-
chen Heimatabende, die Durchfüh-
rung der Tanzkurse sowie diverse 
Sponsoren zu einem positiven Jahres-
abschluss beigetragen.

Bei den Rechnungsrevisoren kam es 
zu einer Ersatzwahl. Ernst Blättler hat 
als Revisor demissioniert, an seiner 
Stelle waltet neu Stefan Felder zusam-
men mit Franz Baumeler als Revisions-
team. Beim Mitgliederwesen stand 
dem einen Austritt von Angela Wal-
ker-Felder aus Gurtnellen der Eintritt 

von Josef Felder, Mitglied in der 
Plauschtanzgruppe, gegenüber.

Wichtige Eckpfeiler im neuen Ver-
einsjahr sind die Hoseträgerchilbi am 21. 
März, das Jahresbot am 3. Mai in Mar-
bach und das schweizerische Trachten-
chorfest vom 5. bis 7. Juni in Sursee. Hier 
helfen viele Mitglieder der Trachten-
gruppe Wolhusen in den verschiedens-
ten Chargen und Arbeiten mit. Die Hei-
matabende vom 24. und 25. September 
im Hotel Rössli bilden einen Höhepunkt 
im Vereinsjahr. Das diesjährige Motto 
lautet «Met Vougas dör d Heimat». 

Ehrungen
Ehre wem Ehre gebührt: Seit 50 Jahren 
im Verein sind Sonja Hubler, Armin 
Fankhauser und Martha Müller. Sie 
werden am Jahresbot der LTV vom 3. 
Mai in Marbach geehrt. Seit 40 Jahren 
in der Trachtengruppe Wolhusen sind 
Cilly Ambühl, Hermy Ambühl und 
Lisbeth Egli. Seit zehn Jahren macht 
Nadya Bichsel-Müller aktiv in der 
Tanzgruppe mit.

OK-Mitglied Werner Bieri orientier-
te über die verschiedensten Belange des 
schweizerischen Trachtenchorfestes, 
Näheres erfolgt jeweils an den Proben. 

Mit einem herzlichen Dank an seine 
Vorstandscrew, an alle Leitungsperso-
nen, aber auch an alle Mitglieder, 
schloss der Vorsitzende die diesjährige 
Generalversammlung.  [zVg]

Die Geehrten (von links): Nadya Bichsel, Martha Müller, Armin Fankhauser und Sonja Hubler.  [Bild zVg]

vereinsleben


